
 

 

 

Das Soziale, Gesunde, Internationale und Engagierte Spandau  

 

Grundsätzliches  

Die Veranstaltung ist grundsätzlich als Markt zu definieren, auf dem Angebote, 

Dienstleistungen, ehrenamtliche Tätigkeiten etc. für die interessierte Öffentlichkeit 

präsentiert, dargeboten und vermittelt werden. Es handelt sich um eine nicht kommerzielle 

Informationsveranstaltung. 

Veranstalter sind hierbei die Spandauer Freiwilligenagentur und das Bezirksamt Spandau. 

An rund 70 Ständen und Aktionsflächen wird präsentiert, erklärt und beraten und somit der 

Vielfalt Spandaus eine Bühne geboten. Es wird dabei veranschaulicht welche Angebote 

Spandau in den Bereichen Soziales, Gesundheit, Integration, Inklusion und Engagement 

etc.  zu bieten hat. 

Unsere Veranstaltungen und Kooperationen basieren auf den Grundsätzen der politischen 

Neutralität sowie der aktiven Förderung eines demokratischen und vielfältigen 

Miteinanders. Als öffentliche Einrichtung sehen wir uns verpflichtet, keine Plattform für 

Bestrebungen zu bieten, die diesen Werten widersprechen. 

Daher können wir Angebote, die eine politische Ausrichtung vertreten, die nicht mit diesen 

Grundsätzen vereinbar sind und unserem Konzept des „Markts der Möglichkeiten“ 

widerstreben, nicht berücksichtigen.  

Diesen Grundsatz möchten wir konsequent verfolgen und behalten uns hierzu  

vor, Standanmeldungen zu prüfen und ggfs. die Entscheidung zu treffen Anmeldungen 

nicht zu berücksichtigen. Da wir als Verantwortliche / Organisationsteam dieser 

Veranstaltung für Ablauf, Außenwirkung und ein ausgewogenes Angebot stehen, behalten 

wir uns weiterhin vor Anmeldungen nicht zu berücksichtigen, die aus unserer Perspektive 

nicht zum inhaltlichen Ansinnen der Veranstaltung passen. Zudem haben wir nur eine 

begrenzte Anzahl von Ständen zur Verfügung, was Entscheidungen leider notwendig 

macht. 



Dazu gehört für uns auch, politischen Parteien im Rahmen der Veranstaltung zukünftig, 

insbesondere aber auch vor dem Hintergrund der bevorstehenden Wahl in diesem Jahr, 

keine Plattform zu bieten. 

 

Da wir zahlreiche Aspekte bei der Zusammenstellung des Programms berücksichtigen 

müssen, bitten wir um Verständnis, dass wir unsere Auswahlentscheidungen nicht im 

Einzelnen begründen. 

Unabhängig davon, schätzen und begrüßen wir grundsätzlich das vielfältige 

gesellschaftliche und politische Engagement von Menschen ausdrücklich, möchten aber 

mit dieser Veranstaltung autonom bleiben. 

 

Das Organisationsteam 

 

  

 

 

 


